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Der fünfte Kontinent 

Australien wird als der „Fünfte Kontinent“ bezeichnet. Er ist der kleinste 

Kontinent, aber die größte Insel der Welt. Die Küste ist 36.700 Kilometer 

lang. Australien wurde im Jahre 1770 von James Cook entdeckt. Die Urein-

wohner sind die Aborigines. Sie sind tief schwarzer Hautfarbe. 

 

Geschichte 

Vor etwa 200 Jahren haben die Engländer ihre Gefangenen nach Australien 

geschickt. Es war ihre Strafkolonie. Nach und nach sind Menschen aus allen 

Ländern Europas, aber auch aus Asien nach Australien ausgesiedelt. Vor 100 

Jahren wurde Australien ein selbstständiger Staat, der aber immer noch dem 

Commonwealth angehört und somit ist die britische Königin das Australische 

Staatsoberhaupt. Bei der Gründung 

Australiens als eigener Staat konnten sich 

Melbourne und Sydney (beide liegen an der 

Westküste Australiens und haben jetzt 

etwas mehr als 3 Millionen Einwohner) 

nicht einigen, welche von ihnen die neue 

Hauptstadt werden soll. So wurde etwa 1920 auf neutralem Boden und gleich 

weit entfernt von den beiden Metropolen (Sydney und Melbourne) die Stadt 

Canberra gegründet und zur Hauptstadt Australiens gemacht. 

 

3 



Großstädte  

Heute hat Australien ca. 17 Millionen Einwohner, wovon aber nur noch etwa 

100.000 Aborigines sind, vor der Besiedlung durch die Weißen waren es noch 

300.000.  Die größten Städte Australiens sind: Sydney und Melbourne im 

Westen, Brisbane im Nordwesten, Adelaide im Süden, Perth im Osten und 

Darwin im Norden. In diesen Städten und deren näheren Umgebung wohnen 

etwa 80% der australischen Bevölkerung. Somit ist der größte Teil Australiens 

äußerst dünn besiedelt.  

Endlose Weiten 

Wir Europäer machen uns keine Vorstellung über die endlose Weite Australiens. 

Zwischen den genannten Großstädten liegt jeweils eine Entfernung von 1000 

Kilometern. Perth an der Ostküste liegt sogar 3000-4000 Kilometer von der 

nächsten Großstadt entfernt. Die Fahrt mit dem Zug von der Westküste 

(Sydney) an die Ostküste (Perth) dauert 3 Tage und 2 Nächte. Der Zug befährt 

dabei die längste schnurgerade Bahnstrecke der Welt. Sie ist 480 Kilometer 

lang. 

Jahreszeiten 

Australien liegt auf der südlichen Hälfte der Erdkugel. Daher ist es dort jetzt 

Herbst während bei uns Frühling ist. Im Gegensatz zu uns werden dort die 

Temperaturen kühler, je weiter man nach Süden gelangt und umso wärmer, wenn 

man sich nach Norden bewegt. Eine richtig verkehrte Welt also.     
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„Rotes Herz“ 

Das Zentrum Australiens wird das „Rote Herz“ genannt. Dort befindet sich der 

Ayers Rock, der heilige Berg der Aborigines. In diesem großen Wüstengebiet 

herrschen Temperaturen von bis zu 50°. Im Norden Australiens, bei Darwin, 

besteht hingegen tropisches Klima mit sehr viel Niederschlägen. Hier findet 

man große Regenwälder mit Kro-

kodilen und anderen tropischen 

Tieren. Vor der Westküste 

erstreckt sich im Pazifik über 

eine Länge von 2000 Kilometern 

das Great Barrier Reef, das 

größte Korallenriff der Welt.  

Landschaft 

Die unendliche Landschaft außerhalb der Zivilisation mit kargen, endlosen Step-

pen und brennend heißen Wüsten  wird als „Outback“ bezeichnet. Hier gibt es 

auch riesengroße Farmen die größer sind als Vorarlberg. Die Farmerkinder 

werden über Funk unterrichtet. Die Post wird vom Briefträger einmal die 

Woche mit einem Kleinflugzeug zugestellt. Die medizinische Versorgung erfolgt 

über die „Flying Doctors“.  

Berge 

In Australien, speziell im Westen, gibt es auch Bergketten mit bis zu 2000 

Meter Höhe. Der größte Berg ist der Mount Kosciusko mit 2.228 Meter. In den 

„Snowy Mountains“ gibt es auch Schigebiete. Vor allem ausgewanderte 

Österreicher haben dort Wintersportorte eingerichtet. So kann man am 

Vormittag in den „Snowy Mountains“ Schi fahren und am Nachmittag im Pazifik 

Windsurfen.  
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Verkehr 

Bevor es Autos und die Eisenbahn gab, also vor mehr als 100 Jahren wurden die 

Waren mit Karawanen über die langen Strecken transportiert. Dafür wurden 

arabische Kamele nach Australien gebracht. Die besten Kameltreiber kamen aus 

Afghanistan. Als die Kamele nicht mehr für die  Karawanen benötigt wurden, 

weil inzwischen Straßen und Bahnen gebaut wurden, ließ man die Kamele frei und 

seither gibt es in den Weiten Australiens auch wilde Kamelherden. Zu Ehren 

der afghanischen Kameltreiber wurde ein legendärer Zug nach ihnen be-nannt:  

„The Ghan“ fährt 2 mal die Woche in 20 Stunden von Alice Springs im Roten 

Herz durch die Wüste Australiens nach Adelaide an der Südküste.  
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Sehenswürdigkeiten 

Nationalparks 

In Australien gibt es über 1000 Nationalparks wovon ich euch jetzt berichten 

will. Einer von den vielen Parks ist der Uluru-Kata Tjuta Nationalpark.  

Uluru heißt in der Sprache der 

Aborigines Ayers Rock und Kata Tjuta 

heißen die Olgas. Der Nationalpark 

heißt so, weil er um den Ayers Rock 

herum ist. 

Kurzinfo: 

Lage: 465km südlich von Alice Springs, per Stuart und Lasseter                                                                                             

Highway (asphaltiert)  

Beste Reisezeit: Anfang April bis Ende Oktober          

Hauptattraktionen: Uluru (Ayers Rock), Aborigines-Kultur, Kata Tjuta (die 

Olgas), Wanderwege 

Der Watarrka (Kings Canyon) Nationalpark ist etwa 250 km vom Ayers Rock 

entfernt.   

Kurzinfo:   

Lage: 302 km südwestlich von Alice Springs, per 

Stuart Highway und Ernest Highway (nicht 

asphaltiert) erreichbar; 

Beste Reisezeit: April bis November; 

Hauptattraktionen: Landschaft, Flora und 

Fauna, Aborigines-Kultur,                                         

Wanderungen, Camping  
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Ayers Rock 

Der Ayers Rock wird auch Uluru 

genannt. Seine Farbe ist rot, und je 

nach Lichteinfall färbt er sich anders. 

Er ist der heilige Berg der Aborigines 

und darum sollte man ihn nicht 

besteigen. Aber manche Touristen tun 

es doch.    

 

Opera House   

Das Opera House ist die 

Hauptattraktion der Stadt Sydney. 

Der Däne Jorn Utzon entwarf das 

Opera House. Im Jahre 1973 wurde 

das Haus von Königin Elisabeth 2 

eingeweiht. 

 

Harbour Bridge 

Die Harbour Bridge in Sydney 

wurde 1932 fertiggestellt und 

überragt bei bis zu 124m Höhe 

einen 500m breiten Hafenarm. 

Von den Einwohnern wird er 

liebevoll  „Kleiderbügel“ genannt.  
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  The Twelve Apostels 

Eine der schönsten Ausblicke bieten die brandungsumtosten Felsen der Twelve 

Apostels. Der Kalkstein der Küste wurde in Jahrmillionen von der Brandung 

zerfressen, so dass sich bizarre 

Felsformationen bildeten, die aus dem 

tiefblauen Meer aufragen. Die Twelve 

Apostels sind über die Great Ocean 

Road erreichbar, einer eindrucksvollen 

Küstenstraße entlang dem Pazifik. 

 

 

Tiere 

In Australien sind viele Tierarten beheimatet. Die bekanntesten davon sind die 

Känguruhs und Koalas. Die frühen Einwanderer haben auch Haustiere aus Europa 

nach Australien gebracht, die es dort zuvor nicht gab. Zum Beispiel: Kaninchen 

und Hunde, die sich dort massenhaft vermehrt haben, und jetzt  in der australi-

schen Wildnis leben und schon zur 

Landplage geworden sind. Wie die 

Dingos (wilde Hunde). Australien weist 

eine ganz eigenständige Flora und Fauna 

auf. Über 650 Vogelarten leben auf dem 

australischen Kontinent. Die Größten 

Vögel sind die Emus.  
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Känguruh 

In Australien gibt es ca. 50 

verschiedene Känguruh-Arten. Alle 

Arten ziehen ihre Jungen in dem Beutel, 

einer Felltasche des Muttertieres auf. 

In diesem Beutel muss das Junge nach 

der Geburt aus eigener Kraft gelangen. 

Die Jungen sind bei der Geburt selbst 

bei dem Riesenkänguruh, das die Größe eines Menschen erreicht, nur 2,5 cm 

lang. 

 

Koalas 

Der Koala ist ein Vertreter der Kletterbeutel-

tiere. Auch die Koala-Jungen werden ca. sechs 

Monate lang im Beutel der Mutter aufgezogen. 

Danach werden sie noch ein halbes Jahr 

huckepack getragen. Koalas ernähren sich von 

nur zwölf der etwa 500 Eukalyptusarten. Träge verschlafen sie den Tag auf 

dem Eukalyptusbaum, sind dafür aber nachts umso aktiver. 

 

Meine Meinung 

Australien, der 5. Kontinent, ist sehr eindrucksvoll, man muss es gesehen haben, 

so wie meine Cousine Nicole und mein Opa. Beide haben mir viel von Australien 
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